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Vorwort zum 10. PuK 
 

Der „PuK“ – das ist die Kurzbezeichnung für den Workshop „Planen und Konfigu-
rieren“, der jährlich von der FG 1.5.3 „Planen und Konfigurieren“ der GI ausgerichtet 
wird –, vereint Interessierte an den Problembereichen Konfiguration und Planung 
(Aktions- und Ablaufplanung). Beim Workshop werden aktuelle Arbeiten präsentiert 
und diskutiert, wobei Lösungsansätze auf Basis von Methoden der Künstlichen 
Intelligenz im Mittelpunkt der Forschungsinteressen stehen. Weitere Informationen zur 
Fachgruppe findet man u.a. im WWW: http://www.forwiss.uni-erlangen.de/puk.html. 

In diesem Jahr findet der PuK zum zehnten Mal statt. Aus diesem Grund zeichnet sich 
der Jubiläumsworkshop durch eine etwas andere Gestaltung aus, als sie aus den 
vergangenen Jahren bekannt ist.  

Tagungsort ist das Gustav-Stresemann-Institut in Bonn, das Veranstaltungs-Infra-
struktur und Wohnmöglichkeiten unter einem Dach bietet, was einen intensiven Gedan-
kenaustausch unterstützt. 
  
Schwerpunkt des Vortragsprogramms sind neben den aktuellen Forschungsergebnissen 
vor allem die „Erfahrungen und Perpektiven“, die sich für die Bereiche Planen und 
Konfigurieren ergeben. Um dies zu betonen wurde eine Reihe von Gästen, die die 
Entwicklung der Bereiche bzw. Teilbereichen mitverfolgt oder auch mitgeprägt haben, 
zu Vorträgen eingeladen. Wesentliche Gebiete aus den Bereichen Planen und 
Konfigurieren werden zusammenfassend dargestellt sowie Perspektiven zukünftiger 
Entwicklungen behandelt.  

Das Programm besteht desweiteren aus 15 begutachteten  Fachvorträgen, die das 
gesamte Spektrum der Fachgruppe abdecken. Darunter fällt eine spezielle Session mit 
einer Zusammenstellung von Beiträgen aus dem vom BMBF geförderten Verbund-
projekt WISPRO (Wissensbasierte Produktionsplanung). Die Postersession gibt mit 8 
Posterbeiträgen und diversen Systemvorführungen einen zusätzlichen Überblick über 
die Aktivitäten in Deutschland.  

Eingeladene Vorträge und Fachbeiträge erscheinen im Tagungsband in der Reihenfolge 
ihrer Präsentation, die Poster sind alphabetisch nach Autoren geordnet. 
 
 
 
      Oldenburg, Sankt Augustin, Bremen, April 1996 
 
      Jürgen Sauer, Joachim Hertzberg, Andreas Günter 
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